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(Thomas Alva Edison)
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Zahnärztliche Hilfe für Tansania –
eine Zahnarztpraxis auf Pemba

Begleitet von der Journalistin Birgit Fürst
aus Straubing reiste ich im Mai diesen
Jahres zum achten Mal auf die Insel
Pemba, die Nachbarinsel des bekannten
Feriendomizils Sansibar. Frau Fürst will
einen Beitrag für den Bayrischen Rund-
funk aufnehmen, ich werde unseren neu-
en Dentisten Nassir einarbeiten. 

Die Insel hat ca. 400.000 Einwohner und
ist etwas größer als der Landkreis Strau-
bing-Bogen. 

Vor 15 Jahren wurde von dem Kirchrot-
her Verein Connecting Continents e.V.
unter der Leitung von Josef Gold und
Beate Raschid eine Secondary School
gegründet. 
Bilder, ein neues Filmchen und ausführ-
liche Infos gibt es auf der Website des
Projekts. Der junge Dentist Nassir ist lerneifrig.



40 ZNN 2-2019

VERSCHIEDENES

Das Projekt ist sehr erfolgreich als Schule,
26 Lehrer sind beschäftigt. 
Unsere Schule ist ein ökologisches Vor-
zeigeprojekt mit eigenem Strom aus 
den Photovoltaikanlagen und eigenem
Wasser. 
Erst vor Ort, wenn überall das öffentliche
Stromnetz ausfällt, wird klar, wie hilfreich
die eigene Infrastruktur ist.  

Bei meinem ersten Besuch im Januar
2016 durfte ich die Münder der Schüler
inspizieren und stellte zu meinem Ent-
setzen fest, dass hinter strahlenden
Frontzähnen unversorgte, kariöse und
tief zerstörte Molaren schon bei 12jähri-
gen zu finden sind. 

Gemeinsam mit spanischen Ärzten
besuchte ich die Zahnstation des öffent-
lichen Krankenhauses der Hauptstadt
Chake Chake. Es gibt keinerlei konservie-
rende Therapie, lediglich Extraktionen.
Diese werden oft unvollständig durchge-
führt, so dass Wurzelreste bleiben. Pro-
phylaxe gibt es natürlich auch keine. 

Schnell war die Idee geboren, hier zu hel-
fen. Zurück in Straubing erzählte ich
Patienten, Mitarbeitern, Freunden und

Kollegen von meinen Erlebnissen und ein
Stein kam ins Rollen. Jetzt nach drei Jah-
ren steht unsere Dental Clinic in einem

Zahnmedizinische Abteilung in einem öffentlichen Krankenhaus.

Die Journalistin Birgit Fürst besucht das Internat der Schülerinnen.
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Wir fertigen eine Teilprothese.

auf dem Schulgelände neu errichteten
Haus. Gespendete Behandlungsstühle
und gekauftes Equipment erlauben chir-
urgische Eingriffe, konservierende Thera-
pie und im kleinen Dentallabor können
sogar einfache Prothesen angefertigt
werden. 

Ein einheimischer Dentist, eine Helferin
und ein Cleaner haben einen festen
Arbeitsplatz. 
Die Praxis ist durchgängig geöffnet. 

Vorbeugen ist besser als 
heilen 

Insbesondere für die 300 Schüler möchte
ich unser erfolgreiches Prophylaxesystem
einführen. Zweimal im Jahr sollen die
Münder untersucht, gereinigt und wo
notwendig, therapiert werden. 
Gemeinsam mit der ZFA Ilona Weiß aus
Leiblfing, die mich sehr unterstützt und
mich bereits dreimal nach Afrika beglei-
tete, haben wir einen DMF-Index aller
Schüler erhoben und allen Kindern die
Zähne gereinigt. Die Hälfte der Schüler
haben wir nach zwei Jahren wieder syste-
matisch untersucht. Obwohl eine statisti-
sche Auswertung noch aussteht, lässt
sich eine deutliche Verbesserung der
Mundgesundheit feststellen: Ein Großteil
der Schüler ist engagiert beim Putzen
und die Menge des Zahnsteins war
zurückgegangen.
Unterstützt wird die Prophylaxe von den
Lehrern, die im Unterricht über Zahnpfle-
ge und Ernährung sprechen.
Die Schüler werden auch motiviert,
zuhause ihr neues Wissen über die Zahn-
gesundheit an die zahlreichen Familien-
mitglieder weiterzugeben.
Die Praxis ist für alle Menschen geöffnet.
Die Schüler und Lehrer werden kostenlos
behandelt und die anderen Patienten
zahlen eine geringe Schutzgebühr,
umgerechnet 1,20 € für eine Extraktion.

Mit unserem schönen Beruf können wir
einen großen Schritt zur Gesundheit bei-
tragen und den Menschen helfen. Prof.
Dr. Dr. Ralf Dammer war auch bereits
dreimal dort und führt größere chirurgi-
sche Eingriffe durch. In ein paar Wochen
reist er gemeinsam mit zwei Zahnmedi-
zinstudentinnen aus Regensburg nach

Pemba und ist mit seinem Fachwissen ein
großer Unterstützter des Projekts.

Mit unserem schönen Beruf können wir
einen großen Schritt zur Gesundheit 
beitragen und den Menschen helfen.

Jedesmal fliege ich mit einem tiefen
Gefühl der Dankbarkeit zurück. Und ich
empfinde den Zufall, hier in Bayern
geboren zu sein und Zugang zu Bildung
zu haben als sehr großes Glück.

Ich freue mich sehr, wenn Sie unsere

Praxis unterstützten, sei es durch ehren-
amtlichen Einsatz vor Ort oder Geldpen-
den. ES GIBT VIEL ZU TUN. Nächstes
Ziel: ein digitales Röntgengerät, am
besten ein OPG.

Weitere Informationen finden Sie auf
facebook oder der unter www.connec-
tingcontinents.de.

Spendenkonto: 
IBAN: DE02 7425 0000 0240 3229 66

Einsatz mit Prof. Dr. Dr. Dammer und
Dr. Mimi Blien im Herbst 2018




